
S
ta

d
tve
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tu

n
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e
n
ku

n
D

e
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ü
rg

e
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e
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r

P
R

O
T

O
K

O
L
L

S
itzu

n
g
 d

e
r S

ta
d
tve

rtre
tu

n
g
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e
n
ku

n

S
itz

u
n
g
s
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rm
in

:

S
itz

u
n

g
s
b

e
g

in
n

:

S
itz

u
n
g
s
e
n
d
e
:

O
rt. R

a
u
m

:

M
ittw

o
ch

, 0
6
.0

4
.2

0
2
2

1
9

:0
0

 U
h

r

2
1

:2
0

 U
h

r

FF W
ollin/Friedefeld (Friedefelder S

tr. 14, Friedefeld)

A
n

w
e

s
e

n
d

e
:

H
e
rr R

o
n
n
y F

ra
n
ke

F
ra

u
 A

n
tje

 Z
ib

e
ll

H
e
rr K

a
rl-E

d
m

u
n
d
 G

e
ig

e
r

F
ra

u
 S

a
ra

h
 G

ro
ß

jo
h
a
n
n

H
e
rr G

ö
tz G

rü
n
b
e
rg

H
e

rr B
e

rn
d

 K
lä

n
h

a
m

m
e

r

H
e
rr R

a
ik

 M
a
iw

a
ld

H
e
rr U

lric
h
 N

ik
o
la

u
s

H
e
rr F

ra
n
k
 R

a
d
a
n
t

H
e
rr E

c
k
h
a
rt R

o
th

e

H
e
rr M

a
tth

ia
s
 S

e
m

d
e
r

H
e

rr M
a

ik
 W

e
b

e
r

A
b

w
e

s
e

n
d

e
:

H
e

rr G
a

rste
n

 E
h

rke

G
ä
s
te

:
5

 E
in

w
o

h
n

e
r

S
c
h
riftfü

h
ru

n
a
:

F
ra

u
 D

a
ja

n
a
 W

a
g
n
e
r

T
a
g
e
s
o
rd

n
u
n
g
:

Ö
ffe

n
tlich

e
r T

e
il

a
b

w
e

se
n

d
, e

n
tsch

u
ld

ig
t

1 B
egrüß

ung, F
eststellung der form

-und fristgerechten Ladung sow
ie der B

eschlussfä-
h

ig
ke

it

2
Ä

nderungsanträge zur T
agesordnung

3 B
estätigung des P

rotokolls vom
 02.02.2022 und B

ekanntgabe der nicht öffentlich ge-
fa

s
s
te

n
 B

e
s
c
h
lü

s
s
e

S
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4 Bestätigung des Protokolls vom
 02.03.2022 und Bekanntgabe der nicht öffentlich ge-

fa
sste

n
 B

e
sch

lü
sse

5
B

ericht der B
ürgerm

eisterin

6
B

ü
rg

e
rfra

g
e
stu

n
d
e

7 Beschluss zur Aufstellung eines sachlichen Teilflächennutzungsplanes "Privilegierung
im

 Außenbereich" für das gesam
te G

ebiet der Stadt Penkun
1. Teilabschnitt: K

larstellungssatzungen
V

orlage: B
V

/19-2022-677

8 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 nach § 60 Abs. 5 Satz 1 KV M
-V

V
orlage: B

V
/19-2022-674

9 Entlastung des Bürgerm
eisterin nach § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M

-V für das Haushaltsjahr
2
0
1
9

V
orlage: B

V
/19-2022-676

10 A
nnahm

e von S
penden und Z

uw
endungen

V
orlage: B

V
/19-2022-669

11 M
itteilungen und A

nfragen

Ö
ffentlicher Teil

zu 1 Begrüßung, Feststellung der form
-und fristgerechten Ladung sowie der Beschluss-

fä
h
ig

ke
it

Frau Zibell begrüßt alle Anwesenden, stellt die form
- und fristgerechte Ladung sowie die Be-

schlussfähigkeit m
it zw

ölf anw
esenden Stadtvertretern fest.

zu 2 Ä
nderungsanträge zur Tagesordnung

Als Top 7 wird die Beschlussvorlage BV/19-2022-677 an alle Stadtvertreter ausgehändigt.

Die Beschlussvorlage BV/19-2022-665 wird von der Tagesordnung entfernt.

Als neuer TO
P 18 wird die Beschlussvorlage BV/19-2022-678 aufgenom

m
en.

D
ie Tagesordnung w

ird einstim
m

ig bestätigt.
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zu
 3

 B
e

stä
tig

u
n

g
 d

e
s P

ro
to

ko
lls vo

m
 0

2
.0

2
.2

0
2

2
 u

n
d

 B
e

ka
n

n
tg

a
b

e
 d

e
r n

ich
t ö

ffe
n

tlich
g

e
fa

sste
n

 B
e

sch
lü

sse

Z
um

 P
rotokoll vom

 02.02.2022 gibt es keine Ä
nderungen oder E

rgänzungen.

F
rau Z

ibell gibt die nicht öffentlich gefassten B
eschlüsse bekannt:

• B
V

/1
9
-2

0
2
2
-6

4
7
 D

u
rch

fü
h
ru

n
g
 e

in
e
s G

e
n
e
h
m

ig
u
n
g
sve

rfa
h
re

n
s n

a
ch

 d
e
m

B
undesim

m
issionsschutzgesetz zur E

rrichtung von 4 W
ind-

energieanlagen V
E

S
T

A
S

 V
162

hier: E
invernehm

en nach § 36 B
auG

B
m

e
h

rh
e

itlich
 a

b
g

e
le

h
n

t

B
V

/1
9

-2
0

2
2

-6
5

1
 B

e
sch

lu
ss ü

b
e

r d
ie

 V
e

re
in

b
a

ru
n

g
 zu

r N
u

tzu
n

g
 d

e
s G

e
b

ä
u

d
e

s
der F

reiw
illigen F

euerw
ehr O

T
 S

torkow
m

e
h

rh
e

itlic
h

 b
e

s
c
h

lo
s
s
e

n

B
V

/1
9

-2
0

2
2

-6
4

6
 A

b
b

ru
ch

 a
lte

r S
ch

a
fsta

ll
e

in
stim

m
ig

 b
e

sch
lo

sse
n

B
V

/19-2022-644 A
uftragsvergabe zur D

achsanierung S
peicher P

enkun
e

in
stim

m
ig

 b
e

sch
lo

sse
n

• B
V

/1
9
-2

0
2
2
-6

4
5
 A

u
ftra

g
sve

rg
a
b
e
 zu

 d
e
n
 P

la
n
u
n
g
sle

istu
n
g
e
n
 zu

r E
rsch

lie
ß

u
n
g

für das B
-P

langebiet „P
enkuner H

öhe"
e

in
stim

m
ig

 b
e

sch
lo

sse
n

B
V

/19-2022-648 A
uftragsvergabe zu den P

lanungsleistungen zur E
rrichtung

einer P
hotovoltaikanlage auf dem

 D
ach des S

enioren- und
P

flegeheim
s A

bendsonne
m

e
h

rh
e

itlich
 a

b
g

e
le

h
n

t

B
V

/19-2021-640 B
estätigung der V

orw
egnähm

e der E
ntscheidung durch die

B
ürgerm

eisterin, E
instellung im

 S
enioren- und P

flegeheim
e

in
stim

m
ig

 b
e

sch
lo

sse
n

B
V

/19-2021-613 A
bschluss eines P

achtvertrages für einen W
ertstoffhof im

B
üssow

er W
eg

e
in

stim
m

ig
 b

e
sch

lo
sse

n

B
V

/1
9
-2

0
2
2
-6

4
9
 P

a
ch

ta
n
tra

g
 G

e
m

a
rku

n
g
 P

e
n
ku

n
m

e
h
rh

e
itlich

 b
e
sch

lo
sse

n

B
V

/1
9

-2
0

2
2

-6
4

2
 V

e
rka

u
f „A

m
 M

a
rkt 5

" u
n

d
 A

u
fh

e
b

u
n

g
 d

e
s B

e
sch

lu
sse

s
B

V
/1

9
-2

0
2

0
-3

9
8

m
e
h
rh

e
itlic

h
 b

e
s
c
h
lo

s
s
e
n

B
V

/1
9
-2

0
2
2
-6

5
2
 V

e
rlä

n
g
e
ru

n
g
 d

e
s P

a
ch

tve
rtra

g
e
s fü

r d
e
n
 W

e
rtsto

ffh
o
f

einstim
m

ig beschlossen

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

ra
e

b
n

is
:

J
a

: 1
1

 N
e

in
: 0

 E
n

th
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ltu
n

g
e

n
: 1
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zu 4 Bestätigung des Protokolls vom
 02.03.2022 und Bekanntgabe der nicht öffentlich

gefassten B
eschlüsse

Zum
 Protokoll vom

 02.03.2022 gibt es keine Änderungen oder Ergänzungen.

Die Bürgerm
eisterin gibt die nicht öffentlich gefassten Beschlüsse bekannt:

B
V

/19-2022-655 A
bschluss P

achtvertrag, G
em

arkung P
enkun

m
e

h
rh

e
itlich

 b
e

sch
lo

sse
n

• B
V

/19-2022-660 A
bschluss des 2. N

achtrages zum
 P

achtvertrag vom
04.07.2016, E

rw
eiterung der P

achtsache
m

e
h

rh
e

itlich
 b

e
sch

lo
sse

n

• B
V

/19-2022-658 E
instellung einer S

chulsekretärin
m

e
h

rh
e

itlich
 b

e
sch

lo
sse

n

B
V

/19-2022-661 V
erlängerung zum

 A
rbeitsvertrag

m
e
h
rh

e
itlich

 b
e
sch

lo
sse

n

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
ra

e
b
n
is

:
J
a

: 1
0

 N
e

in
: 0

 E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 2

z
u

 5
B

ericht der B
ürgerm

eisterin

Frau Zibell berichtet über folgende P
unkte:

das zweite Verbundtreffen der Kleinstadtakadem
ie hat stattgefunden

m
it dem

 Landkreis Vorpom
m

ern-G
reifswald hat eine W

ebex-Veranstaltung zur G
e-

sundheitsvorsorge und zu sportlichen Aktivitäten stattgefunden -> insbesondere ging
es dabei um

 den P
enkuner S

V
 und die S

chulen
o E

nde A
pril 2022 findet ein Treffen statt

• m
it den G

em
einden Tantow und G

artz fand eine Abstim
m

ung zu den Them
en W

ind-
kra

ft u
n

d
 S

tra
ß

e
n

b
a

u
 sta

tt
m

it dem
 Pastor, Herrn Riedel, fand ein Treffen zur Absprache von Veranstaltungen

und der Betreuung der urkrainischen Flüchtlinge statt
die Bewerbung des Penkuner Schlosses zur O

pernale wurde abgegeben
der B-Plan „Penkuner Höhe" wurde genehm

igt -> nun folgt die Erschließung
die Einarbeitung von Frau Piehl läuft gut -> nur die veraltete Technik in der Regiona-
len S

chule erschw
ert die E

inarbeitung etw
as

bei derTestung derTelefonum
stellung in beiden Schule gab es keine Problem

e
bei der B

etreuung der U
krainer w

aren alle sehr aktiv
o von der Firm

a Nikolaus ist eine Spende in Höhe von 6.000,00 € eingegangen
o die W

ohnungen wurden fast ausschließlich durch Sachspenden ausgestattet
o die Spendengelder sollen m

öglicherweise hauptsächlich für Bildung eingesetzt
w

e
rd

e
n

o einige ukrainische und polnische Lehrer haben sich gem
eldet und werden un-

terstützend tätig sein
o insgesam

t wurden 72 Personen im
 Penkuner Stadtgebiet aufgenom

m
en

o ein großer D
ank geht an die Bürger sow

ie die Stadtvertreter
o Frau G

roßjohann und Frau Zibell m
achen weitere Ausführungen zur Betreu-

ung der F
lüchtlinge

vom
 25.04. - 27.04.2022 findet eine Truppenübung der Bundeswehr („Haffreise")

statt -> die öffentliche Bekanntm
achung dazu erfolgt dem

nächst
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o F
rau Z

ibell hat S
orge, dass die F

lüchtlinge verunsichert sein könnten und fin-
det den Z

eitpunkt für die Ü
bung unpassend -> sie ist daher in W

iderspruch
g

e
g

a
n

g
e

n

z
u
 6

B
ü

rg
e

rfra
g

e
stu

n
d

e

D
ie V

orstellung der P
hotovoltaikanlagen durch die E

N
E

R
T

R
A

G
 w

ird noch einm
al angespro-

c
h

e
n

.
•^ F

rau Z
ibell erklärt, dass die A

ngelegenheit im
 B

auausschuss beraten w
urde und an-

schließ
end im

 F
inanzausschuss und der S

tadtvertretung besprochen w
ird. D

ie P
ro-

jektplaner sollen über die F
lächenverkleinerung inform

iert w
erden.

E
in B

ürger inform
iert darüber, dass er von den S

tadtw
erken eine K

ündigung für seinen G
las-

faseranschluss erhalten hat. D
er G

rund für die K
ündigung ist, dass der E

igentüm
er (W

oh-
nungsverw

altung) dem
 V

orhaben nicht zugestim
m

t hat.
•^ H

err K
länham

m
er verw

eist darauf, dass der G
lasfaseranschluss an das H

aus ange-
legt w

ird und im
 Innenbereich dann der E

igentüm
er zuständig ist.

•^ D
ie

 T
h
e
m

a
tik

 w
ird

 d
is

k
u
tie

rt.

H
err G

rünberg hat festgestellt, dass am
 S

chlosssee ein P
egel angebracht w

urde und des-
halb ein B

oot um
hergetrieben ist. E

r m
öchte w

issen, w
er den P

egel beauftragt hat.
•^ F

rau Z
ibell erklärt, dass vier M

esslatten gekauft w
urden. D

ie A
bstim

m
ung dazu er-

folgte m
it der U

nteren W
asserbehörde.

o D
ie P

egel der S
een sollen durch den A

nglerverein geprüft w
erden.

zu 7 B
eschluss zur A

ufstellung eines sachlichen T
eilflächennutzungsplanes "P

rivilegie-
rung im

 A
uß

enbereich" für das gesam
te G

ebiet der S
tadt P

enkun
1. T

eilabschnitt: K
larstellungssatzungen

V
orlage: B

V
/19-2022-677

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
1. Für das gesam

te G
em

eindegebiet P
enkun, also für den O

rt P
enkun sow

ie alle O
rts-

und G
em

eindeteile, w
ird ein sachlicher T

eilflächennutzungsplan „P
rivilegierung im

A
ußenbereich" gem

. § 2 A
bs. 1 i.V

.m
. § 5 A

bs. 2b B
augesetzbuch (B

auG
B

) aufge-
stellt. D

er sachliche T
eilflächennutzungsplan „P

rivilegierung im
 A

uß
enbereich" soll

K
onzentrationszonen bestim

m
ter N

utzungen unter B
eachtung des gesam

ten P
la-

nungsraum
es ausw

eisen.

2
. P

la
n
u
n
g
szie

le
:

G
em

äß
 § 5 A

bs. 2b B
auG

B
 können sachliche T

eilflächennutzungspläne für D
arstel-

lungen des Flächennutzungsplanes m
it den R

echtsw
irkungen des § 35 A

bs. 3 S
. 3

B
auG

B
 aufgestellt w

erden. Im
 sachlichen T

eilflächennutzungsplan w
erden für privile-

gierte V
orhaben im

 A
uß

enbereich K
onzentrationszonen ausgew

iesen und dies m
it

der E
inschränkung verbunden, dass derartige V

orhaben in anderen T
eilen des G

e-
m

eindegebietes unzulässig sind.

M
it der A

ufstellung des sachlichen T
eilflächennutzungsplanes „P

rivilegierung im
 A

u-
ß

enbereich" sollen durch konkrete A
ussagen im

 F
lächennutzungsplan solche S

tand-
ortbegrenzungen in einem

 schlüssigen G
esam

tkonzept über den gesam
ten P

la-
nungsraum

 festgelegt w
erden. E

s soll eine natur-, landschafts- und ortsbildverträgli-
ehe geordnete K

onzentration und B
ündelung aller privilegierten V

orhaben erreicht
und unter den A

spekten des A
nw

ohner-, N
atur-, U

m
w

elt- und Landschaftsschutzes
sow

ie w
irtschaftlicher Interessen m

öglichst verträgliche S
tandorte ausgew

iesen w
er-

d
e
n
.
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Als ersten Schritt werden 6 Klarstellungssatzungen für die O
rtsteile der Stadt Penkun

erstellt (O
T Som

m
ersdorf, G

runz, Neuhof, W
ollin, Friedefeld und Büssow). Die O

rt-
steile Storkow und Radewitz verfügen bereits über eine gültige Klarstellungssatzung.

3
. G

e
ltu

n
g
sb

e
re

ich
Der G

eltungsbereich um
fasst das gesam

te G
em

eindegebiet. Dieses ist im
 beiliegen-

den K
artenausschnitt (A

nlage 1) dargestellt.

4. Für die Belange des U
m

w
eltschutzes w

ird gem
. § 2 Abs. 4 BauG

B eine U
m

w
eltprü-

fung durchgeführt, in der die voraussichtlichen erheblichen Um
weltauswirkungen er-

m
ittelt und in einem

 U
m

w
eltbericht beschrieben und bew

ertet w
erden.

D
er U

m
w

eltbericht als Ergebnis der U
m

w
eltprüfung stellt einen gesonderten Teil der

B
egründung dar.

5. M
it der Ausarbeitung des Planentw

urfs und der Klarstellungssatzungen w
ird ein fach-

lich kom
petentes Planungsbüro nach erfolgter M

arkterkundung bzw. Vergabeverfah-
ren beauftragt.

6. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die vorgenannte Bauleitplanung
gem

. § 3 Abs. 1 BauG
B erfolgt in einer öffentlichen Inform

atuionsveranstaltung und
durch A

uslegung des V
orentw

urfes.

7. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind frühzeitig über die vor-
genannten Bauleitplanungen gem

. § 4 Abs. 1 BauG
B i.V.m

. § 4 a Abs. 2 BauG
B zu

u
n
te

rrich
te

n
.

8. D
er Beschluss ist ortsüblich bekanntzum

achen (§ 2 Abs. 1 S. 2 BauG
B).

F
in

a
n
z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u
n
g
e
n
:

Durch die Vergabestelle werden Angebote für die Planungsleitung eingeholt und dann zur
gesonderten Beschlussfassung in der Stadtvertretung vorgelegt. Für den ersten Teilabschnitt
der Klarstellungssatzungen liegt bereits ein M

arkterkundungsverfahren vor und die Beauftra-
gung ist kurzfristig geplant.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

viele Bauanfragen in G
runz und N

euhof können nicht beantw
ortet w

erden
für Kirchenfeld wurde der Anschluss an die öffentliche W

asserversorgung beantragt
o der Anschluss ist aber nur m

öglich, w
enn die Klarstellung vorliegt

über einen Teilflächennutzungsplan sollte nachgedacht w
erden

o teilweise übernehm
en die Solarbetreiber die Kosten für Teilflächennutzungs-

p
la

n
e

o andere Festlegungen können geprüft w
erden

Auf Nachfrage teilt Frau Zibell m
it, dass auch G

ewerbe oder Solar festgelegt werden können.
Die Klarstellungssatzung ist ein erster Schritt. Die beantragten W

indflächen sind schon zu
berücksichtigen.

Herr M
aiwald sieht es als Chance, die Nutzung festzulegen und m

itzubestim
m

en.

D
ie S

tadtvertreter diskutieren über den B
eschluss.

Herr Klänham
m

er beantragt daraufhin die Rückstellung des Beschlusses. Den Stadtvertre-
tern sollen genauere Inform

ationen zugehen, um
 eine Entscheidung treffen zu können.

S
l/1

9
-1

9
-2

0
2

2
-9

8
S

e
ite

: 6
/9



H
err R

othe beantragt, die K
larstellungssatzung zu beschließ

en und bitte darum
, zum

 T
eilflä-

ch
e
n
n
u
tzu

n
g
sp

la
n
 w

e
ite

re
 In

fo
rm

a
tio

n
e
n
 zu

 e
rh

a
lte

n
.

H
e
rr N

iko
la

u
s h

in
te

rfra
g
t d

ie
 F

in
a
n
zie

ru
n
g
.

•^ F
ra

u
 Z

ib
e

ll e
rklä

rt, d
a

ss d
ie

 S
o

la
r-ln

ve
sto

re
n

 ih
re

n
 T

e
il se

lb
st b

e
za

h
le

n
.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließ

t für das gesam
te G

em
eindegebiet der S

tadt P
enkun

einen sachlichen T
eilflächennutzungsplan „P

rivilegierung im
 A

uß
enbereich" aufzustellen,

hierbei soll der erste T
eilabschnitt der K

larstellungssatzungen kurzfristig um
gesetzt w

erden.

D
ie

 R
ü

ckste
llu

n
g

 d
e

s B
e

sch
lu

sse
s w

ird
 zu

r A
b

stim
m

u
n

g
 g

e
ste

llt.
A

b
s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a
: 4

 N
e
in

: 2
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 6

zu
 8

 F
e
stste

llu
n
g
d
e
s Ja

h
re

sa
b
sch

lu
sse

s 2
0
1
9
 n

a
ch

 §
6
0
 A

b
s. 5

 S
a
tz 1

 K
V

 M
-V

V
orlage: B

V
/19-2022-674

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

D
er R

echnungsprüfungsausschuss und das R
echnungsprüfungsam

t haben den Jahresab-
schluss der S

tadt P
enkun zum

 31. D
ezem

ber 2019 gem
äß

 § 3a K
P

G
 geprüft. D

as R
ech-

nungsprüfungsam
t und der R

echnungsprüfungsausschuss haben das E
rgebnis in ihren P

rü-
fungsberichten und ihren abschließ

enden P
rüfungsverm

erken zusam
m

engefasst und einen
u
n
e
in

g
e
sch

rä
n
kte

n
 B

e
stä

tig
u
n
g
sve

rm
e
rk e

rte
ilt.

D
ie P

rüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen B
eanstandungen geführt, die so w

esent-
lich sind, dass sie der F

eststellung durch die S
tadtvertretung entgegenstehen könnten.

D
ie

 B
ila

n
zsu

m
m

e
 b

e
trä

g
t

D
ie E

igenkapitalquote beträgt zum
 31. D

ezem
ber 2019

(ohne B
erücksichtigung der S

onderposten)
D

ie S
tadt ist zum

 B
ilanzstichtag nicht überschuldet.

D
er H

öchstbetrag der K
redite zur Liquiditätssicherung 2019 beträgt

D
ie

 E
in

h
a

ltu
n

g
 w

u
rd

e
 im

 H
a

u
sh

a
ltsja

h
r b

e
a

ch
te

t.

D
ie

 H
ö
h
e
 d

e
s in

 A
n
sp

ru
ch

 g
e
n
o
m

m
e
n
e
n
 K

a
sse

n
kre

d
ite

s
B

eträgt zum
 31.12.2019

D
a

s Ja
h

re
se

rg
e

b
n

is 2
0

1
9

 b
e

trä
g

t

D
ie F

inanzrechnung w
eist für 2019 einen S

aldo aus von

D
ie Investitionsauszahlungen betragen in 2019

2
2
.3

1
9
.6

1
8
,5

5
 €

2
2
,3

0
 %

4
.0

0
0
.0

0
0
,0

0
 €

3
.7

7
8

.0
0

7
,3

9
 €

-5
9
.1

6
1
,8

6
 €

- 2
7

9
.6

6
4

,9
0

 €

2
4
9
.2

3
4
,7

8
 €

D
e
r H

a
u
sh

a
ltsa

u
sg

le
ich

 g
e
m

ä
ß

 §
 1

6
 G

e
m

H
V

O
 ist in

sg
e
sa

m
t n

ich
t g

e
g
e
b
e
n
.

E
in H

aushaltssicherungskonzept w
urde fortgeschrieben.

D
e
r R

e
ch

n
u
n
g
sp

rü
fu

n
g
sa

u
ssch

u
ss h

a
t in

 se
in

e
r S

itzu
n
g
 a

m
 0

7
.0

2
.2

0
2
2
 b

e
sch

lo
sse

n
, d

e
r

S
tadtvertretung die F

eststellung des Jahresabschlusses der S
tadt P

enkun zum
3

1
. D

e
ze

m
b

e
r 2

0
1

9
 zu

 e
m

p
fe

h
le

n
.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

hlerr G
rünberg erläutert die B

eschlussvorlage und spricht den M
itarbeitern der K

äm
m

erei ein
L

o
b

 a
u

s
.

S
l/1

9
-1

9
-2

0
2
2
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S

e
ite
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Im
 Sachverhalt der Beschlussvorlage weist die Bilanzsum

m
e einen Tippfehler auf, der korri-

g
ie

rt w
u
rd

e
.

B
e

sc h
 lu

ssvo
rsch

la
a

:
1. Die Stadtvertretung Penkun beschließt, den vom

 Rechnungsprüfungsausschuss und
vom

 Rechnungsprüfungsam
t geprüften Jahresabschluss der Stadt Penkun zum

 31.
D

e
ze

m
b
e
r 2

0
1
9
 fe

stzu
ste

lle
n
.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

: 1
0

 N
e

in
: 0

E
nthaltungen: 2

zu 9 Entlastung des Bürgerm
eisterin nach § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M

-V für das Haushalts-
jähr 2019
V

orlage: B
V

/19-2022-676

Aufgrund des M
itwirkungsverbotes (gem

äß § 24 KV M
V) nim

m
t Frau Zibell nicht an

den A
bstim

m
ungen der beiden folgenden B

eschlüsse teil.

S
a
c
h
y
e
rh

a
lt:

Der Rechnungsprüfungsausschuss und das Rechnungsprüfungsam
t haben den Jahresab-

schluss der Stadt Penkun zum
 31. Dezem

ber 2019 gem
äß § 3b KPG

 geprüft. Das Rech-
nungsprüfungsam

t und der Rechnungsprüfungsausschuss haben das Ergebnis in ihren Prü-
fungsberichten und ihren abschließenden Prüfungsverm

erken zusam
m

engefasst und einen
uneingeschränkten B

estätigungsverm
erk erteilt.

Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesent-
lich sind, dass sie der Feststellung durch die Stadtvertretung entgegenstehen könnten.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

Die Stadtvertretung Penkun beschließt, der Bürgerm
eisterin für das Haushaltsjahr 2019 Ent-

lastung zu erteilen.

A
b

stim
m

u
n

g
se

rg
e

b
n

is:
J
a
: 9

 N
e
in

: 0
E

nthaltungen: 2

zu 10 A
nnahm

e von S
penden und Zuw

endungen
V

orlage: B
V

/19-2022-669

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Folgende Spende ist im
 Am

t Löcknitz-Penkun eingegangen:

0
2

.0
3

.2
0

2
2

 A
n

tje
 Z

ib
e

ll 2
0

0
,0

0
 €

Die Spende ist zweckgebunden und soll für die Kultur der Stadt Penkun eingesetzt werden.
Som

it ist die Spende gem
äß § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung gem

einnützig und spenden-
fä

h
ig

,

Zudem
 ist am

 02.03.2022 eine Zuwendung in Höhe von 5.000,00 € vom
 Nordkurier einge-

gangen. Grunz hat den W
ettbewerb „Stars im

 Dorf" der Festspiele M
ecklenburg-

Vorpom
m

ern gewonnen. Dazu gab es den m
it 5.000,00 € dotierten Nordkurier-

S
pielstättenpreis.

S
l/19-19-2022-98

S
e
ite
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Laut § 44 A
bs. 4 K

om
m

unalverfassung M
V

 entscheidet die S
tadtvertretung über die A

nnah-
m

e
 vo

n
 S

p
e

n
d

e
n

.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

H
err N

ikolaus m
öchte w

issen, w
ofür die 5.000,00 € genutzt w

erden.
•^ Ihm

 w
ird m

itgeteilt, dass die S
pende zw

eckgebunden ist und die O
rtsteilvertretung

d
a

rü
b

e
r e

n
ts

c
h

e
id

e
t.

H
err N

ikolaus verw
eist darauf, dass seine S

pende für die F
lüchtlinge in R

adew
itz gedacht

w
a

r.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie S

tadtvertretung beschließ
t die A

nnahm
e der eingegangenen S

penden in H
öhe von

5.200,00 € gem
äß

 § 44 A
bsatz 4 K

om
m

unalverfassung M
-V

.

A
b
s
tim

m
y
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a

: 1
1

 N
e

in
: 0

 E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0

F
ra

u
 Z

ib
e

ll ü
b

e
rn

im
m

t w
ie

d
e

r d
ie

 L
e

itu
n

g
 d

e
r S

itzu
n

g
.

z
u
 1

1
 M

itte
ilu

n
g
e
n
 u

n
d
 A

n
fra

g
e
n

H
err W

eber spricht die abgeschlossenen A
rbeiten zum

 B
reitbandausbau an und erfragt, w

er
fü

r d
ie

 e
n

tsta
n

d
e

n
e

n
 S

ch
ä

d
e

n
 a

u
fko

m
m

t.
•^ F

rau S
traß

burg und H
err S

tahl stim
m

en aktuell entsprechende T
erm

ine ab.
•^ H

err K
länham

m
er erklärt, dass B

egehungen teilw
eise stattgefunden haben.

•^ H
err G

eiger w
eist darauf hin, dass in W

ollin/F
riedefeld rechtzeitig A

bnahm
en stattge-

funden haben und entstandene S
chäden festgehalten und zeitnah beseitigt w

urden.
D

ie
 G

e
w

ä
h
rle

istu
n
g
sfrist b

e
ste

h
t n

o
ch

.
•^ In S

om
m

ersdorf w
erden die S

chäden aufgenom
m

en, aber nicht beseitigt.

D
ie

 B
ü

rg
e

rm
e

iste
rin

 b
e

e
n

d
e

t d
e

n
 ö

ffe
n

tlich
e

n
 T

e
il d

e
r S

itzu
n

g
 u

m
 2

0
:1

5
 U

h
r u

n
d

 ste
llt

d
ie

 N
ic

h
tö

ffe
n
tlic

h
k
e
it h

e
r.

.
^
^

C
o .^

F
rau D

ajana W
agner

S
ch

riftfü
h

ru
n

g

'c
.

^
^
\

F
r

u

V
o

rs
itz

S
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